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HERR DR. GOTTHARD JEDLICKA
ord. Professor für Kunstgeschichte an der Universität Zürich

ist auf Ende des vergangenen Jahres als Redaktor für bildende Kunst des «Werk»
zurückgetreten. Seit sechs Jahren betreute Herr Prof. Jedlieka die kritische Kunstbetrachtung unserer
Zeitschrift in vorzüglicher Weise. Er gab über die Bestrebungen in der modernen Malerei
und Plasiik und insbesondere über das schweizerische Kunstschaffen einen Überblick,
wobei Maß und Wert deutlich wurden. Dieser Haltung und Leistung ist es zu danken,
daß das «Werk» auch als Kunstzeitschrift zu seinem beutigen Ansehen in der Schweiz
und im Ausland gelangen konnte.
Für diesen mit hingebungsvoller Arbeit errungenen Erfolg wissen die unterzeichneten
Verbände, wie auch der Redaktor des Architekturteiles und der Verlag dem scheidenden Redaktor
und Freund der Zeitschrift Anerkennung und Dank. Sie hoffen, daß Herr Prof. Jedlieka das

«Werk» auch in Zukunft mit seinen Beiträgen bereichern werde, und verbinden damit ihre
Glückwünsche für seine ausgedehnte Tätigkeit als Kunstwissenschafter und Hochschullehrer.

Zum Nachfolger von Herrn Prof. Dr. Gotthard Jedlieka wurde

HERR DR. HEINZ KELLER
Konservator des Kunstvereins Winterthur

berufen. Herr Dr. Heinz Keller hat dem «Werk» als Leiter des Redaktionssekretariates seit
vier Jahren mit Umsicht und großer Fachkenntnis gedient. Er ist in den Ideenkreis der
Zeitschrift eingeweiht, womit der Zusammenhang in der Führung und in der Zusammenarbeit
gewahrt bleibt.
Die unterzeichneten Verbände, der Redaktor des Architekturteiles und der Verlag bekunden
Herrn Dr. Heinz Keller ihr Vertrauen und wünschen ihm als verantwortlichem Leiter der
Kunstredaktion des «Werk» eine erfreuliche und fruchtbare Tätigkeit. Das «Werk» wird
auch fernerhin den Problemen des baulichen Schaffens, der zeitgenössischen Kunst und des

künstlerischen Gewerbes dienen.

BUND SCHWEIZER ARCHITEKTEN SCHWEIZERISCHER WERKBUND
Der Obmann: Der i. Vorsitzende:
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SCHWEIZERISCHER KUNSTVEREIN REDAKTOR DES ARCIIITEKTURTEILS
Der Präsident:

BUCHDBUCKEBEI WINTERTHUR AG.


	

